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Die Müllverbrennungsbranche ist in stän-
diger Bewegung: Wettbewerbsdruck zwingt 
Anlagenbetreiber, die Wirtschaftlichkeit ihrer 
Anlagen zu optimieren, konkurrierende Nut-
zungswege des Abfalls gefährden potenziell die 
Brennstoffsicherung, rechtliche Anforderungen 
an die Energieeffi zienz und die Emissionsgrenz-
werte erfordern Veränderungen an der Anla-
gentechnik. Diese Entwicklungen beeinfl ussen 
auch den Markt für Retrofi t und Erneuerung 
von Müllverbrennungsanlagen.

Ein Großteil der bestehenden Müllverbren-
nungs- bzw. Kehrrichtverbrennungsanlagen in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz wur-
de vor 1990 errichtet, so dass trotz kontinuier-
licher Instandsetzung viele Anlagen oder ihre 
Komponenten nicht mehr dem heutigen Stand 
der Technik entsprechen. Dies gilt insbesondere 
für die Energieeffi zienz. Dabei stellt sich die 
Frage, in welchem Ausmaß die bestehenden 
Anlagen nachgerüstet werden müssen, um 
die Herausforderungen des Marktes in den 
nächsten Jahren zu bestehen.

Retrofi tmaßnahmen können den Wir-
kungsgrad der Anlagen erhöhen und erzeugen 
so eine Mehrleistung bei der Energieerzeugung 
ohne zusätzlichen Brennstoffeinsatz bzw. 
Ausstoß schädlicher Emissionen. Wann lohnt 
sich Retrofi t und für welche Bauteile? Für eine 
Nachrüstung z. B. zur besseren Abwärmenut-
zung muss eine entsprechende Infrastruk-
tur vorhanden sein. An vielen Standorten 
sind jedoch Wärmeabnehmer nicht in der 
unmittelbaren Nähe der Verbrennungsanlage 
angesiedelt. In der Schweiz sehen viele Anla-
genbetreiber das Kerngeschäft der Kehrricht-
verbrennungsanlagen noch in der Beseitigung 
der Abfälle. 

Mittlerweile wird die Energieeffi zienz einer 
Anlage immer bedeutender: Sowohl durch den 

R-1-Faktor der EU-Abfallrahmenrichtlinie als 
auch bei Ausschreibungen der öffentlich-recht-
lichen Entsorgungsträger werden Energieef-
fi zienz und Klimarelevanz häufi ger als ein 
Vergabekriterium mit genannt. Die anste-
hende Novelle der 17. BImSchV wird überdies 
in Deutschland neue Anforderungen an die 
Rauchgasreinigung stellen. 

Die Studie greift die oben dargestellte 
Thematik auf und beantwortet vor diesem 
Hintergrund folgende Fragen:

Wie entwickeln sich die Rahmenbedin-
gungen hinsichtlich der energetischen 
Verwertung von Abfällen?
Welche Veränderungen sind in den An-
lagenparks in den betrachteten Ländern 
Deutschland, Österreich und der Schweiz 
bis 2020 zu erwarten und welche Entwick-
lungen zeigten sich in jüngerer Vergan-
genheit?
Welche Motive gibt es für Retrofi tmaß-
nahmen? Welche Good-Practice Beispiele 
gibt es?
Welche Gegebenheiten sind bei der Pla-
nung und Durchführung von Retrofi tmaß-
nahmen zu beachten: Wann reichen noch 
kleinere Instandhaltungsmaßnahmen, ab 
wann lohnt sich Retrofi t?
Welche Anforderungen stellen Betreiber 
an die Durchführung von Retrofi tmaßnah-
men?
Wie entwickelt sich das Potenzial am 
Markt bis 2020?
Wie gestaltet sich die Preisentwicklung der 
Leistungen und Komponenten im Markt?
Welche Trends sind zu beobachten, welche 
Chancen und Risiken ergeben sich daraus?
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•

•

•
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Umwelt und Entsorgung

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 800 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.
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Aufgrund des teilweise hohen Alters bestehen-
der Müll-/ Kehrrichtverbrennungsanlagen werden 
Investitionen in die Erneuerung, Erweiterung und 
Instandhaltung in den kommenden Jahren unum-
gänglich. Im Rahmen der Studie werden rechtliche 
und (abfall-) wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
sowie technologische Entwicklungen dargestellt. 
Auf der Basis einer strukturierten Befragung von 
Marktexperten sowie einer transparenten Analyse 
der zu erwartenden Entwicklungen im Markt kön-
nen im Unternehmen strategische und operative 
Entscheidungen unterstützt werden.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichten, usw.) fl ossen die Ergebnisse 
von 40 im Rahmen dieser Potenzialstudie ge-
führten strukturierten Interviews sowie weiterer 
thematisch angrenzender aktueller Befragungen 
in den betrachteten Ländern ein, die mit folgenden 
Zielgruppen geführt wurden:

Anlagenbetreiber,
Planungsunternehmen,
Anlagenbauer,
Anbieter von Instandhaltungsdienstleistungen 
(Technischer Service),
Berater, Verbände, Ministerien und weitere 
Experten

•
•
•
•

•

Methodik

Die Studie hilft Anlagenbetreibern, Planungsun-
ternehmen, Anlagenbauern, Komponentenherstel-
lern, sowie Anbietern von Instandhaltungsdienst-
leistungen die Marktentwicklung aufgrund einer 
soliden Befragungsbasis einzuschätzen und ggf. 
eigene Planungen der Unternehmensentwicklung 
anzupassen. Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, 
Geschäftsführung, Strategie- und Unternehmens-
planung sowie Marketing und Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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